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GOGOL, Nikolai Vasiljevič (1809-1852), 
 
 
Mit seinen satirisch-grotesken, teils phantastischen Dramen, Erzählungen 
und Romanen gehört er nicht nur zu den bedeutendsten Schriftstellern der 
russischen Literatur, sondern auch zu den wichtigsten Autoren des 19. 
Jahrhunderts. 
Gogol wurde am 1. April 1809 als Sohn eines ukrainischen Gutsbesitzers in 
Bolschije Sorotschinzy (Gebiet Poltawa) geboren und besuchte das Gymnasium 
in Neshin. 1828 ging er nach Sankt Petersburg, wo er später beim Versuch, eine 
Anstellung an der dortigen Universität zu erhalten, scheiterte. Nach einer Reise 
durch Norddeutschland und dem Scheitern einer Theaterlaufbahn erhielt er 
schließlich eine Stelle im Staatsdienst. In Petersburg machte Gogol die 
Bekanntschaft Alexandr Puschkins und betätigte sich mit dem eskapistischen 
Szenenidyll Ganc Kjuchel’garten (1829; Hans Küchelgarten), das anonym 
erschien, erstmals literarisch. In den Augen der zeitgenössischen Literaturkritik 
war das Poem gänzlich misslungen: Die Besprechungen gerieten zum Desaster. 
Begeistert hingegen wurde Gogols folkloristisch inspirierter Erzählband Veèera 
na chutore bliz Dikan’ki (1831/32; Abende auf einem Weiler bei Dikanka) 
aufgenommen, welcher das Leben ukrainischer Bauern schildert. Hier wird 
bereits ein Hang zum Dämonischen spürbar, den der Autor später voll 
entwickelte. 
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beginnt einige Monate nachdem VAKULA und OKSANA 
geheiratet haben. 
  
OKSANA bittet ihren Mann, GOLOVA den Bürgermeister 
von DIKANKA, dahingehend zu beeinflussen, dass seine 
Tochter u. OKSANAS beste Freundin, den jungen aber 
armen Kossacken Petrus heiraten darf. 
 
Es ist Sommer u. sehr warm. 
In DIKANKA geht das ruhige u. beschauliche Leben 
seinen Gang. 
 
Die Ferien von IVAN KUPAL sind in greifbare Reichweite 
gerückt. 
Und einer Legende nach soll der Farn in der Nacht vor 
IVANS Ferien, blühen. 
 
Derjenige, der diese geheimnisvolle Pflanze findet u. 
pflückt, erschließen sich viele Wunder. 
Er bekommt Zugang zu verwunschenen Schätzen u. kann 
damit zu einem immensen Reichtum gelangen. 
 
Auch PETRUS träumt davon, reich zu werden u. so 
endlich seine Geliebte heiraten zu können. 
 
In DIKANKA trifft er einen sonderbaren Fremden u. 
willigt einem Vorschlag des seltsamen Mannes zu. 
 
Und damit  ............................ 
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